
 

Antrag  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

18/SVV/0963 

 

 

 öffentlich 
Betreff: 
Innenstadtsportflächen stärken 

Einreicher: Fraktionen  CDU/ANW, SPD Erstellungsdatum 11.12.2018 

Eingang 922:  

  

 

Beratungsfolge:  

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit 

30.01.2019 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob auf dem Dach der entstehenden Schulsporthalle 
am Standort der Voltaireschule eine Sportfläche gebaut werden kann. In Abstimmung mit der 
Voltaireschule sowie der Max-Dortu Grundschule, dem Stadtsportbund, der Verwaltung und dem 
Ausschuss für Bildung und Sport ist die Nutzungsart der Sportfläche festzulegen. 
Dem Ausschuss Bildung und Sport ist im Mai 2019 zu berichten. 
 

 

 gez. M. Finken                           gez. P. ‚Heuer 
Fraktionsvorsitzender                Fraktionsvorsitzender 

 
Unterschrift 

 

Ergebnisse der Vorberatungen  
auf der Rückseite 

  

Beschlussverfolgung gewünscht:  
 Termin: Mai 2019 

  



 

 

Demografische Auswirkungen:  

 

Klimatische Auswirkungen:  

 

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 

 

 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
 
Begründung: 
 
Den beiden Innenstadtschulen stehen Außensportanlagen nur in stark eingeschränktem Umfang zur 
Verfügung. Die Grundschule Max-Dortu Schule kann bspw. nur bei Querung einer stark 
frequentierten Hauptstraße eine öffentlich genutzte Grünfläche für den Sportunterricht nutzen. 
Darüber hinaus fehlen in Potsdam über 50.000 m2 Flächen für den Potsdamer Sport. Insbesondere in 
der baulich verdichteten Potsdamer Innenstadt fehlen diese Flächen und werden auf lange Sicht nicht 
erschlossen werden. Beim Bau der Schulsporthalle der Voltaire Gesamtschule besteht die einmalige 
Chance sowohl die Möglichkeiten für den Schul-, als auch für Vereins- und Breitensport in der 
Innenstadt spürbar zu verbessern. Synergien müssen in einer wachsenden Stadt beim Bau einer 
Schulsporthalle genutzt werden, um neue Flächen zu erschließen. In Abstimmung den Schulen, dem 
Stadtsportbund, der Verwaltung und dem Ausschuss für Bildung und Sport sind die konkreten 
Nutzungsarten der Sportfläche festzulegen. 
 
 
 
 
 


